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Die Stelle des hauptamtlichen

Bürgermeisters (m/w/d)
der Gemeinde Schwenningen, Landkreis Sigmaringen (rd. 1.660 Einwohner) ist infolge Ablaufs der Amtszeit der bisherigen 
Amtsinhaberin zum 01. Mai 2024 neu zu besetzen. Die Amtszeit beträgt acht Jahre. Die Besoldung richtet sich nach den 
gesetzlichen Bestimmungen.
Die Wahl findet am Sonntag, dem 04. Februar 2024, eine eventuell notwendig werdende Stichwahl am Sonntag,  
den 18. Februar 2024, statt.

Wählbar sind Deutsche im Sinne von Artikel 116 des Grundgesetzes und Staatsangehörige eines anderen Mitgliedstaates 
der Europäischen Union (Unionsbürger m/w/d), die vor der Zulassung der Bewerbungen in der Bundesrepublik Deutsch-
land wohnen. Die Bewerber (m/w/d) müssen am Wahltag das 18. Lebensjahr vollendet haben und müssen die Gewähr 
dafür bieten, dass sie jederzeit für die freiheitlich demokratische Grundordnung im Sinne des Grundgesetzes eintreten.
Nicht wählbar sind die in § 46 Absatz 2 und in § 28 Absatz 2 in Verbindung mit § 14 Absatz 2 der Gemeindeordnung für 
Baden-Württemberg (GemO) ausgeschlossenen Personen.
Bewerbungen können frühestens am Samstag, 11. November 2023, 0.00 Uhr und spätestens am Montag,  
08. Januar 2024, 18.00 Uhr, schriftlich bei dem/der Vorsitzenden des Gemeindewahlausschusses, Gemeindever-
waltung Schwenningen, Alte Pfarrstraße 9, 72477 Schwenningen, in einem verschlossenen Umschlag mit der Auf-
schrift „Bürgermeisterwahl“ eingereicht werden.
Der Bewerbung sind folgende Unterlagen beizufügen oder spätestens bis zum Ende der Einreichungsfrist (siehe oben) 
nachzureichen:

-   10 Unterstützungsunterschriften von im Zeitpunkt der Unterzeichnung wahlberechtigten Personen einzeln auf 
amtlichen Formblättern (Formblätter werden auf Anforderung des Bewerbers (m/w/d) unter Angabe des Namens und 
der Hauptwohnung von der Gemeindeverwaltung Schwenningen, Alte Pfarrstraße 9, 72477 Schwenningen, kostenfrei 
ausgegeben). Dies gilt nicht für den amtierenden Bewerber (m/w/d), der sich um seine Wiederwahl bewirbt

-   eine für die Wahl von der Wohngemeinde der Hauptwohnung des Bewerbers (m/w/d) ausgestellte Wählbarkeitsbe-
scheinigung auf amtlichem Vordruck

-   eine eidesstattliche Versicherung des Bewerbers (m/w/d), dass kein Ausschluss von der Wählbarkeit nach § 46 Abs. 2 
Gemeindeordnung vorliegt auf amtlichem Vordruck

Unionsbürger (m/w/d) müssen außerdem zu ihrer Bewerbung eine weitere eidesstattliche Versicherung auf amtlichem 
Vordruck abgeben, dass sie die Staatsangehörigkeit ihres Herkunftsmitgliedstaates besitzen und in diesem Mitgliedstaat 
ihre Wählbarkeit nicht verloren haben. In Zweifelsfällen kann auch eine Bescheinigung der zuständigen Verwaltungs-
behörde des Herkunftsmitgliedstaates über die Wählbarkeit verlangt werden. Ferner kann von Unionsbürgern (m/w/d) 
verlangt werden, dass sie einen gültigen Identitätsausweis oder Reisepass vorlegen und ihre letzte Adresse in ihrem Her-
kunftsmitgliedstaat angeben.

Die Bewerbung umfasst im Falle einer notwendig werdenden Stichwahl auch die Teilnahme an der Stichwahl. Eine Rück-
nahme der Bewerbung nach der ersten Wahl ist nicht möglich (§ 10a Absatz 1 des Kommunalwahlgesetzes).

Eine öffentliche Bewerbervorstellung ist am Donnerstag, 18. Januar 2024, 19.00 Uhr in der Heuberghalle Schwenningen 
vorgesehen.
Die derzeitige Stelleninhaberin bewirbt sich nicht mehr.
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Schrank schon wieder voll???

Dann bringen Sie uns Ihre Altkleider 
vorbei… 

Samstag, 11. November 2023 
9:00  13:00 

Stetten a.k.M., Schlosshof beim Rathaus 
Schwenningen, Parkplatz Heuberghalle 

Wenn Sie Säcke brauchen, die gibt’s  
im Drehpunkt Stetten a.k.M., bei der Metzgerei Bosch in 

Schwenningen und im Rathaus Hausen i.T. 

Als ortsansässige Hilfsorganisation verwenden wir 
den Erlös ausschließlich hier vor Ort. 

Fragen: Telefon 07573/ 92 65 59  
kleiderspende.drkheubergdonautal.de 

Ortsverein Heuberg – Donautal 

Das Rote Kreuz in Beuron, Frohnstetten, Glashütte, Hausen i.T., Langenbrunn, 
Neidingen, Nusplingen, Schwenningen, Stetten a.k.M., Storzingen, Thiergarten 

 Foto: DRK

Amtliche Bekanntmachungen

Einladung zur öffentlichen Sitzung  
des Gemeinderats am 16.11.2023
Die nächste öffentliche Sitzung des Gemeinderats findet am 
Donnerstag, den 16.11.2023, um 19:00 Uhr !!! im Sitzungssaal 
unseres Rathauses (1. OG) statt.

Tagesordnung:

TOP 1
Bürger fragen

TOP 2
Festlegung des Brennholzpreises

TOP 3
Vergabe Stromlieferung ab 01.01.2024

TOP 4
Erste Änderung des Redaktionsstatuts der Gemeinde 
Schwenningen für das Amtsblatt

TOP 5
Bekanntgaben, Verschiedenes: 
5.1 Bekanntgabe nichtöffentlich gefasster Beschlüsse 
5.2 Sonstiges

Im Anschluss findet ggf. eine kurze öffentliche Sitzung des be-
schließenden Bauausschusses statt:

TOP 1
Stellungnahme zu Baugesuchen

TOP 2
Sonstiges

Wie immer sind interessierte Einwohner als Zuhörer freundlich 
eingeladen.

Voranzeige: Einladung zur Gedenkfeier  
am Volkstrauertag 2023
Am Sonntag, 19. November 2023, begehen wir den diesjähri-
gen Volkstrauertag. Wir gedenken an diesem Tag aller Opfer 
von Krieg und Gewalt, ebenso gedenken wir den Gefallenen 
und Vermissten aus unserer Gemeinde.

Unsere örtlichen Vereine und Vereinigungen bitten wir, wieder 
geschlossen teilzunehmen und die Gedenkfeier mitzugestal-
ten.

Die Gedenkfeier findet im Anschluss an den Gottesdienst 
statt.

Wir treffen uns zum gemeinsamen Kirchgang um 8:45 Uhr 
beim Rathaus und begeben uns in Begleitung des Musik-
vereins gemeinsam zur Kirche.

Einzelheiten zum Programm werden im nächsten Amtsblatt 
bekannt gegeben.
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Wasser-/Abwasserabrechnung 2023

In den nächsten Tagen werden die 
Ablesekarten 2023 über die Amts-
botin an Sie verteilt. Wir bitten Sie, 
diese auszufüllen und bis spä-
testens 01.12.2023 ans Rathaus 
zurückzugeben. Falls Sie in dieser 
Zeit nicht zu Hause sein sollten, 
tragen Sie bitte Sorge dafür, dass 
jemand für Sie die Wasseruhr ab-
liest.

Gerne können Sie uns den  
Zählerstand auch per E-Mail an: 

koegel@schwenningen.de  
zukommen lassen. 

Wir bitten Sie jedoch ausdrücklich, auch hierzu die Ablesekarte 
auszufüllen und entweder einzuscannen oder abzufotografieren 
und ans Rathaus zu übermitteln. Es reicht nicht, die Wasseruhr 
zu fotografieren und zu senden.

In den letzten Jahren ist es wiederholt zu Übermittlungsfehlern ge-
kommen. Wir weisen Sie darauf hin, dass auf den Hauptwasseruh-
ren die abgelesenen Ziffern ohne Kommastellen anzugeben sind.

Anders ist dies bei den Zisternenzählern:

Diese Wasseruhren sind achtstellig. 
Für die Abrechnung sind jedoch nur 
die ersten fünf Stellen von Bedeu-
tung, die letzten drei Ziffern sind 
Nachkommastellen und nicht rele-
vant.

Wir bitten Sie, die Ablesekarten 
sorgfältig auszufüllen und rechtzei-
tig zurückzugeben, da ansonsten 
der Verbrauch geschätzt wird. Dies 
führt jedoch häufig zu überhöhten 
Vorauszahlungen, die wir in Ihrem 
Sinne vermeiden möchten.

Bei Fragen können Sie sich gerne an Frau Kögel, Tel. 07579/921211, 
wenden.

Jürgen Kuhl hat 25 Jahre lang die Privat- und Kommunal-
wälder der Gemeinden Beuron und Schwenningen betreut. 
Jetzt hat er die Leitung des Forstreviers an Forstingenieurin 
Patricia Pöhler übergeben. Foto: Landratsamt Sigmaringen

Patricia Pöhler übernimmt Leitung des Forstreviers Schwenningen

Forstingenieurin Patricia Pöhler hat zum 1. November 2023 die Lei-
tung des Forstreviers Schwenningen und damit die Nachfolge des 
bisherigen Revierleiters Jürgen Kuhl angetreten. Für Kuhl begann da-
mit nach 25 Jahren Betreuung der Gemeinden Beuron und Schwen-
ningen die Freistellungsphase im Rahmen seiner Altersteilzeit.  
Zum 1. Juli 2025 tritt er dann offiziell in den Ruhestand ein.

Als neue Revierleiterin ist Patricia Pöhler zuständig für die Privat- 
und Kommunalwälder der Gemeinden Beuron und Schwenningen.  
Pöhler ist Absolventin der Hochschule für Forstwirtschaft in Rotten-
burg und zertifizierte Waldpädagogin. Seit April 2021 war sie im Rah-
men einer Trainee-Ausbildung als Forstamtsassistentin beim Landrat-
samt Sigmaringen tätig.

Patricia Pöhler hat bereits ihr Büro im Rathaus in Schwenningen be-
zogen und übernimmt die Mobiltelefon- und Festnetznummer ihres 
Vorgängers. Erreichbar ist sie unter den Nummern 07579/933417 und 
0173/3013949, per E-Mail an patricia.poehler@lrasig.de und unter fol-
gender Anschrift:

Patricia Pöhler
Forstrevier Schwenningen
Alte Pfarrstraße 9
72477 Schwenningen

Absetzung von Abwassergebühren  
für landwirtschaftliche Betriebe 2023
Für die landwirtschaftlichen Betriebe, die den Wasserver-
brauch der gehaltenen Tiere nicht über einen gesonderten 
Wasserzähler (sogenannter Stallwasserzähler) messen, wird 
die anfallende Abwassergebühr für die nicht in den Kanal 
eingeleitete Abwassermenge erstattet. Hierzu wird der vor-
handene Tierbestand in Vieheinheiten umgerechnet. Für den 
Viehbestand ist der Stichtag maßgebend, nach dem sich die 
Erhebung der Tierseuchenbeiträge für das laufende Jahr rich-
tet. Für die nunmehr anstehende Rückzahlung der bezahlten 
Abwassergebühren ist also der im Tierseuchenbeitragsbe-
scheid 2023 ausgewiesene Bestand maßgebend. Die betrof-
fenen landwirtschaftlichen Betriebe werden gebeten, die An-
träge auf Erstattung der Abwassergebühren für das Jahr 2023 
spätestens bis zum 17.11.2023 beim Bürgermeisteramt, Zim-
mer 13 (Frau Kögel) zu stellen. Hierzu ist der Tierseuchenbei-
tragsbescheid 2023 mitzubringen.

Grundsteuervorauszahlung/ 
Gewerbesteuervorauszahlung 4. Quartal 2023
Sowohl die Grundsteuervorauszahlung als auch die Gewer-
besteuervorauszahlung für das 4. Quartal 2023 werden zum  
15. November fällig. Wir bitten um rechtzeitige Bezahlung der 
Abgaben.

Darauf müssen Autofahrer achten:
Parken an engen Stellen - Unterschreiten der erforderlichen 
Restfahrbahnbreite
Bei kleineren Straßen und Gassen zeigt sich oft das Problem, 
dass durch parkende Fahrzeuge die Mindestfahrbahnbreite nicht 
mehr gewährleistet werden kann. Dies wird unter anderem dann 
zum Problem, wenn größere Fahrzeuge, wie vom Rettungsdienst, 
der Abfallwirtschaft oder des Winterdienstes, die Straße nicht 
passieren können bzw. nicht auf dem schnellsten Weg an ihr Ziel 
kommen.
Sie werden dadurch in ihren Aufgaben, die letztlich der Allge-
meinheit dienen, erheblich behindert.
Bei Verstößen kann ein Verwarnungsgeld in Höhe von 35 € bis 
100 € verhängt werden.
Bei Behinderung anderer Verkehrsteilnehmer ist ein Abschlep-
pen möglich.
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ACHTUNG - Änderung der Öffnungszeiten  
der Notfallpraxis in Sigmaringen
Die Kassenärztliche Vereinigung Baden-Württemberg (KVBW) 
muss vorübergehend die Öffnungszeiten der allgemeinen 
Notfallpraxen in Baden-Württemberg einschränken. Hin-
tergrund ist ein Urteil des Bundessozialgerichtes (BSG), das 
weitreichende Konsequenzen für den ärztlichen Bereitschafts-
dienst hat und daher Anpassungen an der Struktur erforder-
lich macht.
Diese Änderung gilt ab 25.10.2023 und vorerst bis auf 
Weiteres.

Patientinnen und Patienten können zu den Öffnungszeiten 
ohne vorherige Anmeldung in die Notfallpraxis kommen. Für 
nicht gehfähige Patienten kann in dringenden Fällen und ei-
ner erforderlichen Akutbehandlung ein Hausbesuch über die 
116117 angefragt werden. Bei medizinischen Notfällen, insbe-
sondere bei Verdacht auf Herzinfarkt und Schlaganfall, muss 
sofort der Rettungsdienst unter der 112 alarmiert werden.

Anschrift der Notfallpraxis Sigmaringen:
Allgemeine Notfallpraxis Sigmaringen
SRH-Krankenhaus Sigmaringen
Hohenzollernstraße 40
72488 Sigmaringen
Öffnungszeiten:
Sa., So. und Feiertage, 8 Uhr - 19 Uhr

Gesetzliche Ruhezeiten
Lärm durch Nachbarn
In Deutschland gelten keine einheitlichen Regeln für gesetzli-
che Ruhezeiten. Die Uhrzeiten, zu denen Mieter und Nachbarn 
besonders Rücksicht aufeinander nehmen müssen, werden 
von den Bundesländern festgesetzt. In den meisten Gemein-
den gilt die gesetzliche Nachtruhe von 22:00 Uhr bis 6:00 Uhr 
oder 7:00 Uhr. An Sonn- und Feiertagen muss ganztägig auf 
Ruhe geachtet werden. Eine gesetzliche Mittagsruhe gibt es 
dagegen nicht. Das Bundes-Immissionsschutzgesetz schreibt 
jedoch vor, dass bestimmte laute Gartengeräte auch wo-
chentags nur zu bestimmten Uhrzeiten benutzt werden dür-
fen. Nach der Geräte- und Maschinenlärmschutzverordnung 
dürfen die meisten technischen Helfer in Wohngebieten von 
Montag bis Samstag, nur in der Zeit von 7:00 Uhr bis 20:00 
Uhr betrieben werden. Besonders laute Gartenhelfer wie Frei-
schneider, Grastrimmer und Graskantenschneider, Laubbläser 
und Laubsammler dürfen nur an Werktagen, zwischen 9:00 
Uhr bis 13:00 Uhr und von 15:00 Uhr bis 17:00 Uhr, betrieben 
werden. Ausgenommen von diesen weiter eingeschränkten 
Zeiten sind Geräte mit dem europäischen Umweltzeichen.

Sonn- und Feiertage gelten ganztägig als Ruhetage. Laute Ge-
räusche und Lärmbelästigung müssen also den ganzen Tag 
über vermieden werden. Rasenmähen ist dementsprechend 
am Sonntag nicht erlaubt, sondern gilt als Ruhestörung. Haus-
haltsgeräte wie Waschmaschinen dürfen sonntags jedoch be-
nutzt werden.

Ende amtlicher Teil

Andere Behörden

Agentur für Arbeit und Jobcenter  
am 15. November 2023 geschlossen
Die Agentur für Arbeit Balingen mit ihren Dienststellen in Alb-
stadt und Sigmaringen sowie die Jobcenter in Albstadt und Balin-
gen bleiben am Mittwoch, dem 15. November 2023, wegen ei-
ner internen Veranstaltung geschlossen. Kundinnen und Kunden, 

die sich am genannten Tag bei der Agentur für Arbeit arbeitslos 
melden müssten, können dies ohne finanzielle Einbußen am Fol-
getag nachholen.

Auch die beiden Dienststellen des Landratsamtes im Balinger 
Agenturgebäude (Amt für Zuwanderung und Integration sowie 
Sozialamt) bleiben geschlossen. Das Jobcenter in Sigmaringen ist 
wie üblich geöffnet.

Anrufe für die Agentur für Arbeit nimmt das Service-Center 
auch an diesem Tag unter der gebührenfreien Rufnummer  
0800 4 5555 00 entgegen. Zudem können viele Anliegen rund 
um die Uhr ganz bequem von zu Hause aus online erledigt wer-
den. Die Agentur für Arbeit bietet dafür unter 
https://www.arbeitsagentur.de/eservices zahlreiche eServices an.

Agentur für Arbeit
Berufliche Gymnasien stellen sich vor

Am Donnerstag, den 16. November 2023 informieren Vertreter 
der beruflichen Gymnasien im Berufsinformationszentrum (BiZ) 
der Agentur für Arbeit in Balingen, Stingstraße 17, über ihre Schu-
len. Um 15:00 Uhr gibt es einen Vortrag mit Informationen, die 
für alle beruflichen Gymnasien gelten. Anschließend erfährt man 
ab 15:30 Uhr Details zu den einzelnen Fachrichtungen an den In-
formationsständen der Schulen. Eine Anmeldung zu dieser, wie 
immer kostenlosen, Veranstaltung ist nicht erforderlich.

Vorgestellt werden die beruflichen Gymnasien in den Fachrich-
tungen Biotechnologie, Sozial- und Gesundheitswissenschaft, 
Technik und Wirtschaft. Alle führen in drei Jahren zur allgemei-
nen Hochschulreife (Abitur). Gleichzeitig vermitteln sie berufliche 
Grundkenntnisse in verschiedenen Berufsfeldern.

Selbstverständlich ist das BiZ auch an diesem Tag für diejenigen 
geöffnet, die andere berufskundliche Interessen haben. Sollten 
trotz des umfangreichen Informationsangebotes der Selbstin-
formationseinrichtung Fragen offen bleiben, hilft das BiZ-Team 
gerne weiter.

Regierungspräsidium Tübingen

L 196, Fahrbahndeckenerneuerung zwischen Meßkirch-
Rohrdorf und Leibertingen-Kreenheinstetten

Verlängerung der Vollsperrung bis voraussichtlich Donners-
tag, 30. November 2023

Seit Mitte September 2023 lässt das Regierungspräsidium Tübin-
gen auf einer Länge von rund 6,9 Kilometern den schadhaften 
Fahrbahnbelag der L 196 von der Kreuzung L 196 – Graf-Eber-
hard-Straße – Ziegelhofweg in der Ortsdurchfahrt Meßkirch-
Rohrdorf bis rund 150 Meter vor der Einmündung L 196 – K 8217 
in Leibertingen-Kreenheinstetten sanieren. Ursprünglich war der 
Abschluss der Arbeiten für Freitag, 10. November 2023, vorgese-
hen.

Die Vollsperrung muss aufgrund von unvorhersehbaren Mehrar-
beiten im Erdbau und den Banketten, zusätzlichen Arbeiten an 
Leiteinrichtungen und Kanalsanierungen sowie der ungünstigen 
Witterung für die Asphaltarbeiten bis voraussichtlich Donners-
tag, 30. November 2023, verlängert werden.

Verkehrsführung während der Straßenbauarbeiten: 
Die L 196 bleibt bis zum Abschluss der Bauarbeiten weiterhin 
vollgesperrt.

Die bisherige Verkehrsführung bleibt bestehen. 
Der Verkehr wird in beiden Richtungen von Rohrdorf über die B 
313 – K 8279 – Langenhart – K 8217 in Richtung Kreenheinstetten 
umgeleitet. 
Der Verkehr von Leibertingen in Richtung Meßkirch / Sigmarin-
gen fahrend, wird zuerst über die K 8216 nach Kreenheinstetten 
umgeleitet und dann über die oben genannte, ausgeschilderte 
Umleitung geführt. Dies gilt analog für die Gegenrichtung.
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Der Radverkehr Rohrdorf – Kreenheinstetten bleibt entlang der 
oben genannten Umleitungsstrecke in beide Richtungen umge-
leitet.

Das Regierungspräsidium Tübingen bittet für die entstehenden 
Behinderungen um Verständnis.

Kosten: 
Die Kosten der Sanierung belaufen sich auf rund 1,4 Millionen 
Euro und werden vom Land getragen.

Hintergrundinformationen: 
Informationen zu Sperrungen und Umleitungen können im In-
ternet unter www.verkehrsinfo-bw.de/baustellen abgerufen wer-
den.

 
Infos vom Landratsamt Sigmaringen

Grüngutsaison endet am 2. Dezember 2023
Auf den Recyclinghöfen im Landkreis Sigmaringen ist noch 
bis Samstag, 2. Dezember 2023, die Anlieferung von krautigen 
Grünabfällen wie Laub oder Heckenrückschnitt möglich. Hol-
zige Grünabfälle ab einem Stammdurchmesser von mindes-
tens 3 Zentimetern können auch nach dem Ende der Grüngut-
saison dort abgegeben werden.

Wer krautige Grünabfälle nicht bis zum Start der neuen Saison 
im Frühjahr 2024 zu Hause lagern möchte, kann das Grüngut 
ganzjährig direkt bei der Entsorgungsanlage Ringgenbach an-
liefern. Holzige Grünabfälle werden dort ebenfalls ganzjährig 
angenommen.

Geöffnet ist die Entsorgungsanlage:
montags      von 8:30 Uhr bis 12:00 Uhr und 
        von 13:00 Uhr bis 16:30 Uhr
dienstags bis donnerstags von 8:00 Uhr bis 12:00 Uhr und 
        von 13:00 Uhr bis 16:30 Uhr
freitags      von 8:00 Uhr bis 12:00 Uhr und 
        von 13:00 Uhr bis 17:00 Uhr
samstags      von 9:00 Uhr bis 12:00 Uhr

Gartenabfälle dürfen nicht im Wald entsorgt werden. Dessen 
Ökosystem wird dadurch langfristig gestört. Bei der Verrottung 
auf dem Waldboden setzen Grünabfälle Nährstoffe frei, die wie 
hoch dosierter Dünger wirken. Durch die Überdüngung brei-
ten sich flächig stickstoffliebende Pflanzen wie Brennnesseln 
aus und verdrängen anspruchsvolle heimische Pflanzen. Au-
ßerdem werden gebietsfremde Pflanzenarten eingebracht, zu 
denen invasive Arten wie drüsiges Springkraut, die Ambrosia 
oder der Japanische Staudenknöterich gehören. 

Fragen beantworten die Mitarbeitenden der Abfallberatung 
gerne unter der Telefonnummer 07571/102-6677 und per  
E-Mail an abfallberatung-kaw@lrasig.de. Weitere Informatio-
nen gibt es auch über die Abfall-App der Kreisabfallwirtschaft 
und auf der Internetseite www.landkreis-sigmaringen.de.

Landratsamt informiert über das Ehrenamt  
als Vormund
Wenn Eltern sterben, krank werden oder nicht mehr für ihre Kin-
der sorgen können, wird ein ehrenamtlicher Vormund gebraucht: 
Er oder sie hält Kontakt zu Personen aus dem sozialen Umfeld des 
jungen Menschen und arbeitet eng mit Fachkräften und Behör-
den zusammen. Eine Vormundin oder ein Vormund kümmert sich 
dann zum Beispiel um seine gesundheitlichen, schulischen und 
beruflichen Belange. Der Landkreis Sigmaringen sucht weitere 
Menschen, die diese verantwortungsvolle Tätigkeit übernehmen 
möchten. An sie und an alle weiteren interessierten Bürgerin-
nen und Bürger richtet sich eine Informationsveranstaltung 
am Mittwoch, 15. November 2023, um 18 Uhr in Raum 1108  
(Erdgeschoss) des Landratsamts Sigmaringen, Leopoldstraße 4.

Die betroffenen Kinder und Jugendlichen leben meistens in Ju-
gendhilfeeinrichtungen oder in Pflegefamilien. Oft haben sie 
Gewalt, seelische und körperliche Vernachlässigung sowie Flucht 
erfahren. Ein Vormund ist der rechtliche Interessenvertreter die-
ser minderjährigen, jungen Menschen. Neben der rechtlichen 
Vertretung ist es für diese aber genauso wichtig, einen persön-
lichen Ansprechpartner zu haben, an den sie sich vertrauensvoll 
wenden können. Der Vorteil: Im Gegensatz zu einem Amts- oder 
Berufsvormund hat ein ehrenamtlicher Vormund mehr Zeit, um 
den jungen Menschen in seiner Entwicklung zu begleiten und zu 
unterstützen.

Vom ehrenamtlichen Vormund wird nicht erwartet, dass er das 
Kind oder den Jugendlichen beziehungsweise die Jugendliche 
in seinen Haushalt aufnimmt. Auch rechtliche und pädagogische 
Kenntnisse werden für diese Tätigkeit nicht vorausgesetzt. Ziel 
des Landkreises ist es, ein Netzwerk von Bürgerinnen und Bür-
gern aufzubauen, die bereit sind, diese gesellschaftlich heraus-
fordernde Tätigkeit zu übernehmen. Das Jugendamt steht ihnen 
als verlässlicher Ansprechpartner jederzeit mit Beratungs- und 
Unterstützungsangeboten zur Seite.

Für die Teilnahme am Informationsabend am 15. November 2023 
bitten die Veranstalter um eine Anmeldung bei Petra Heid, Leite-
rin der Koordinierungsstelle Vormundschaften, 
Telefon: 07571/102-4274, E-Mail: petra.heid@lrasig.de.

Ein ganzer Krautkopf – was nun?!
Das Weißkraut ist ein typisches regionales Herbst- und Winterge-
müse. Doch was tun, wenn man vom Wochenmarkt einen großen 
Krautkopf nach Hause bringt? Wie und wo kann man diesen la-
gern? Welche Zubereitungsmöglichkeiten gibt es?

Das Landratsamt Sigmaringen bietet am Donnerstag, 30. No-
vember 2023 von 16:30 Uhr bis 19:30 Uhr einen Workshop mit 
dem Schwerpunkt „Weißkraut abwechslungsreich zubereiten“ 
an. Die Veranstaltung findet in einer Schulküche der Bertha-
Benz-Schule, Gebäude D, in der Talwiese 18 in Sigmaringen 
statt. Neben Informationen zur Lagerung und Haltbarmachung 
von Kraut/Kohl werden die Teilnehmerinnen und Teilnehmer ver-
schiedene Krautgerichte zubereiten.

Für die Teilnahme am Workshop ist eine Anmeldung über den 
Veranstaltungskalender des Landratsamtes https://www.land-
kreis-sigmaringen.de/de/Aktuell/Veranstaltungen erforderlich. 
Dort sind auch weitere Hinweise zum Workshop hinterlegt.

Der Teilnehmerbeitrag in Höhe von 10,- € ist bei der Veranstal-
tung zu entrichten.

Online-Fortbildung in Pflanzenschutzsachkunde  
am 30. November
Der Fachbereich Landwirtschaft des Landratsamts Sigmaringen 
veranstaltet am Donnerstag, 30. November 2023, eine Pflan-
zenschutzsachkunde-Fortbildung für Bauhofmitarbeitende der 
Gemeinden, Mitarbeitende von Gartenbauunternehmen und 
Baumwartinnen und Baumwarte. Die Veranstaltung findet online 
von 13 Uhr bis 17 Uhr als Webex-Konferenz statt. Anmeldungen 
sind möglich bis Dienstag, 28. November 2023, über die Internet-
seite www.landkreis-sigmaringen.de/veranstaltungen.

Da Anwenderinnen und Anwender im nicht-landwirtschaftlichen 
Bereich in der Regel andere Anforderungen in der Anwendung 
von Pflanzenschutzmitteln haben als Landwirtinnen und Land-
wirte, ist diese Fortbildungsmaßnahme ausschließlich an oben 
genannten Personenkreis gerichtet.

Für die Ausstellung der Teilnahmebescheinigung ist zwingend 
die Angabe aller geforderten Anmeldedaten nötig: Name, An-
schrift, Geburtsdatum und Geburtsort. Bei der Anmeldung in der 
Webex-Konferenz müssen zur Kontrolle der Teilnahme Vor- und 
Zuname angegeben werden. Die Einwahldaten zur Online-Veran-
staltung werden rechtzeitig kurz vor der Fortbildung an die bei 
der Anmeldung angegebene E-Mail-Adresse geschickt.
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Nichtamtliche Mitteilungen

Tierärztlicher Notdienst  
am Sonntag, 12.11.2023

Für alle Tiere:
Tierarztpraxis 
Dr. Busch

Bittelschießerstr. 7
72488 Sigmaringen

Tel.: 07571/13654

Für Kleintiere und Pferde:
Tierärztliche Praxis 
Niebling

Goethestr. 33
72461 Albstadt

Tel.: 07432/13646

 
Bundeswehr Schießwarnung

Schießwarnung Nr. 46/2023
Auf dem Truppenübungsplatz Heuberg (einschließlich Außenge-
lände) findet zu folgenden Zeiten Schießen statt:
Datum Zeit (von - bis) *) Art Spr
Montag, 13.11.2023 06:45 Uhr- 16:15 Uhr Sprengen
Dienstag, 14.11.2023 06:45 Uhr- 22:30 Uhr Sprengen
Mittwoch, 15.11.2023 06:45 Uhr- 16:15 Uhr Sprengen
Donnerstag, 16.11.2023 06:45 Uhr- 22:30 Uhr Sprengen
Freitag, 17.11.2023 Kein Schießen
Samstag, 18.11.2023 Kein Schießen
Sonntag, 19.11.2023 Kein Schießen

*) die angegebenen Zeiten sind Ortszeiten
An den Tagen, die in der äußeren rechten Spalte mit „Spr“ ge-
kennzeichnet sind, findet Sprengen auf dem Truppenübungs-
platz statt!

„VORSICHT BLINDGÄNGER“
Das Betreten und Befahren des Truppenübungsplatzes ist 
lebensgefährlich und daher verboten (auch mit Fahrrädern 
und sonstigem Sportgerät)!
Übungen mit Kampffahrzeugen, Straßenverschmutzungen, un-
beleuchtete und getarnte Fahrzeuge sind eine ständige Gefahr 
auf dem Truppenübungsplatz Heuberg. Es ist jederzeit mit Voll-
sperrung der Ringstraße und mit Kontrollen durch die Truppen-
übungsplatzkommandantur Heuberg und das Feldjägerdienst-
kommando (Militärpolizei) zu rechnen!
Im Rahmen ihres dienstlichen Auftrages haben die Truppen-
übungsplatzkommandantur Heuberg und das Feldjägerdienst-
kommando (Militärpolizei) dort gegenüber Zivilpersonen das 
Recht zur Personenüberprüfung und zur Kontrolle der „Berechti-
gung zum Befahren der Ringstraße“. Zuwiderhandlungen gegen 
das Betretungsverbot erfüllen den Tatbestand des § 114 Ord-
nungswidrigkeitengesetz und werden unverzüglich zur Anzeige 
gebracht. Darüber hinaus können sie als Hausfriedensbruch eine 
Strafanzeige nach sich ziehen.

Nachrichten v. Kindergarten

 
Kindergarten St. Raphael

Zu Besuch im Rathaus
Die Großen des Kindergartens St. Raphael aus Schwenningen be-
suchten vor Kurzem die Bürgermeisterin in ihrem Rathaus.
Nach einem kurzen Fußmarsch wurden die Großen von Roswitha 
Beck im Rathaus empfangen und begrüßt. Zunächst zeigte die 

Bürgermeisterin ihr Rathaus von außen und erklärte das Schwen-
ninger Wappen, das überall im Rathaus zu sehen ist. Dann ging es 
auf Erkundungstour durch die einzelnen Räume im Rathaus. Die 
Kinder erfuhren, was dort alles zu tun ist. Am Ende durften die 
Großen auf den Stühlen des Gemeinderates im Sitzungssaal Platz 
nehmen und der Bürgermeisterin Fragen stellen.

Als Erinnerung bekamen die Großen das Schwenninger Wappen 
als Ausmalbild mit nach Hause.

Die Kinder bedankten sich mit ihren Erzieherinnen für die Zeit, 
die sich Frau Beck, wohl zum letzten Mal in ihrer Amtsperiode als 
Bürgermeisterin, für die kleinen Schwenninger Bürger genom-
men hat.

 
 Foto: Kindergarten Schwenningen

Einladung zum St. Martinsfest am 13.11.2023

Wir laden Groß und 
Klein zum traditionel-
len St. Martinsfest ein.

Dieses beginnt um 17:00 
Uhr in der kath. Kirche 
St. Kolumban, Schwen-
ningen. Im Anschluss 

werden wir unsere Laternen anzünden und dem St. Martin fol-
gend gemeinsam durch die Schwenninger Straßen ziehen. Auf 
der Wiese unterhalb des Kindergartens findet die Mantelteilung 
statt. Der Laternenumzug endet beim Kindergarten. In gemüt-
licher Runde wollen wir dort unser St. Martinsfest mit Punsch, 
Glühwein und Brezeln ausklingen lassen. (Bitte Tassen mitbrin-
gen.)

Auf einen schönen Abend mit Ihnen freuen sich die Kindergartenkin-
der mit Erzieherinnen und dem Elternbeirat des kath. Kindergartens 
St. Raphael Schwenningen.

Nachrichten der Schulen

Gymnasium Meßstetten

Aktuelles am Gymnasium Meßstetten
Vor den Herbstferien fanden die Sitzungen des neu gewählten 
Elternbeirats und der Schulkonferenz statt. In beiden Gremien in-
formierte Schulleiter Norbert Kantimm über die jeweiligen Rech-
te und Pflichten, beantwortete Fragen und berichtete über das 
vergangene und laufende Schuljahr.



Amtsblatt der Gemeinde Schwenningen · 10. November 2023 · Nr. 45    |   7

Im vergangenen Schuljahr 2022/2023 konnte der Unterricht ohne 
coronabedingte Einschränkungen durchgeführt werden, was von 
allen Beteiligten als große Erleichterung empfunden wurde. Auch 
die außerunterrichtlichen Veranstaltungen und sonstigen Aktivi-
täten fanden in gewohnter Art und Weise statt, so zum Beispiel 
auch wieder die traditionelle Adventsfeier. Geändert hat sich der 
bisherige klassische Schüleraustausch mit Frankreich, bei dem 
man sich aufgrund veränderter äußerer Umstände nicht mehr 
gegenseitig in den Familien besucht, sondern sich in Form einer 
„Drittortbegegnung“ für fünf Tage mit der französischen Part-
nerschule in Breisach trifft. Dankbar waren die Schülerinnen und 
Schüler auch für die zahlreichen Arbeitsgemeinschaften, die auf-
grund der guten Lehrerversorgung der Schule angeboten wer-
den konnten. Ein besonderer Anziehungspunkt war die erstmals 
angebotene Hühner- und Bienen-AG, die sich bei Schülerinnen 
und Schüler aller Jahrgangsstufen großer Beliebtheit erfreute.

Sofern fachliche Defizite bei den Schülerinnen und Schülern 
vorhanden waren, gab es vielfältige Möglichkeiten, diese auszu-
gleichen. Dazu gehörten zum Beispiel umfangreiche individuelle 
Förderangebote in den Hauptfächern, in denen die Schülerinnen 
und Schüler ergänzend zum regulären Unterricht in Kleingrup-
pen von Lehrkräften gezielt unterstützt wurden. Darüber hinaus 
wurde an drei Tagen in der Woche eine Hausaufgabenbetreuung 
angeboten. Hier wurden Schülerinnen und Schüler der Klassen 5 
bis 8 von Schülerinnen und Schülern der Kursstufe bei der Erle-
digung der Hausaufgaben betreut. Auch die vom Land initiierte 
Fördermaßnahme 

„Lernen mit Rückenwind“ leistete einen wichtigen Beitrag zum 
Aufholen von Lernrückständen. Wie im Jahr zuvor, konnten ehe-
malige Schülerinnen gewonnen werden, die entweder als zweite 
Lehrkraft im Unterricht eingesetzt wurden oder in zusätzlichen 
Nachmittagsangeboten halfen, Lücken zu schließen oder vor-
handenes Wissen zu festigen.

Der Rückblick in der Schulkonferenz beinhaltete auch eine aus-
führliche Betrachtung der Abiturergebnisse seit 2007. 2023 hat 
der 17. Abiturjahrgang die Schule verlassen, wobei die Ergebnis-
se der Schule nicht nur mit denen des Regierungspräsidiums Tü-
bingen vergleichbar sind, sondern mit einem Notendurchschnitt 
von 2,1 auf einem bemerkenswert hohen Niveau liegen. Ein Blick 
auf die vergangenen Abiturjahrgänge zeigt, dass mit einer Beste-
hensquote von 99,5 % über diesen Zeitraum ein herausragendes 
Ergebnis erzielt wurde.

Die Entwicklung der Schülerzahlen seit 1975 zeigt starke Schwan-
kungen, die sowohl die demografische Entwicklung als auch bil-
dungspolitische Veränderungen widerspiegeln. So macht sich in 
Meßstetten die Umstellung vom neunjährigen auf das achtjähri-
ge Gymnasium nach wie vor stärker bemerkbar als in den städ-
tisch geprägten Regionen des Landes, da die Eltern im ländlichen 
Raum ihre Kinder trotz bestehender Grundschulempfehlung 
deutlich seltener am Gymnasium anmelden. Derzeit werden am 
Gymnasium 315 Schülerinnen und Schüler in 18 Klassen unter-
richtet, darunter zwei Vorbereitungsklassen mit ukrainischen Kin-
dern und Jugendlichen. Es unterrichten 37 Lehrkräfte, darunter 
zwei Referendarinnen und ein aus Ebingen abgeordneter Kollege 
für das Fach Bildende Kunst. Aufgrund der guten Versorgung in 
den einzelnen Fächern ist man auch in der Lage, Lehrkräfte an 
benachbarte Schulen abzuordnen und dort auszuhelfen. Größere 
Veränderungen hatte die Schule im Personalbereich zu verzeich-
nen. So wechselte zum Ende des vergangenen Schuljahres Frau 
Dr. Raphaela Esprester-Bauer nach 18 Jahren an das Gymnasium 
in Mössingen, die Kunst- und Sportlehrerin Frau Christel Krei-
ner wurde nach 45 Dienstjahren in den Ruhestand verabschie-
det, ebenso der Hausmeister Herr Dieter Heimann, der nach 26 
Dienstjahren am Schulzentrum das Rentenalter erreichte.

Um die Lücken in der Lehrerversorgung wieder zu schließen, 
wurden zwei neue Lehrkräfte eingestellt, Frau Kristina Buchner 
mit den Fächern Sport und Französisch sowie Frau Ruth Haubner-
Kremer mit den Fächern Deutsch und Biologie. Damit ist die Un-
terrichtsversorgung im laufenden Schuljahr 2023/2024 gesichert 
und es können wieder einige Arbeitsgemeinschaften angeboten 

werden. Auch verschiedene Maßnahmen zur individuellen För-
derung wie die Hausaufgabenbetreuung, das Programm „Ler-
nen mit Rückenwind“ oder Teilungsstunden in mehreren Klassen 
konnten zu Beginn des Schuljahres eingeplant werden. Wie in 
den Vorjahren werden die bewährten Aktivitäten zur Qualitäts-
entwicklung durchgeführt. Dazu gehören unter anderem die ver-
schiedenen Themen- bzw. Methodentage in allen Klassenstufen, 
die pädagogischen Gespräche in den Klassenstufen 5 bis 8, das 
Einholen von Rückmeldungen der Lehrkräfte zum erteilten Un-
terricht sowie Befragungen der Schülerinnen und Schüler zum 
Schul- und Klassenklima. In diesem Zusammenhang zeigte sich 
der Schulleiter erfreut, dass weit über 90 % der befragten Schü-
lerinnen und Schüler angaben, sich an der Schule wohlzufühlen.
Die größte Veränderung gab es im administrativen Bereich, denn 
das Klassenbuch wird nun von den Lehrkräften elektronisch ge-
führt. Dadurch ergeben sich auch für die Eltern viele Erleichterun-
gen und Informationen. So ist es möglich, Kinder digital krankzu-
melden oder Beurlaubungsanträge online zu stellen. Außerdem 
sehen die Eltern, welche Hausaufgaben aufgegeben wurden, 
wann Klassenarbeiten geschrieben werden oder welche weiteren 
schulischen Termine anstehen.

Elternbeirat und Schulkonferenz
Im Elternbeirat musste nach dem Ausscheiden des Vorsitzenden, 
Herrn Dirk Egger, der auch Vorsitzender des Fördervereins ist 
und aus beruflichen Gründen beide Ämter nicht mehr ausüben 
konnte, ein neuer Elternbeiratsvorsitzender gewählt werden. 
Die Wahl fiel einstimmig auf Frau Bianca Kosch, die zwei Kinder 
an der Schule hat. Weitere Funktionsträger aus dem Elternbeirat 
sind: Dirk Egger als stellvertretender Vorsitzender, Beate Mengis 
als Schriftführerin, Heike Nufer als Kassiererin, Mirjam Buhl und 
Claudia Bilger als weitere Mitglieder des Finanzausschusses, An- 
drea Schwarz und Timo Ritter als Kassenprüfer, Beate Mengis, 
Anne Buhl und Jadranka Gehring neben Bianca Kosch als Mitglie-
der der Schulkonferenz. 

Hinzu kommen die Lehrkräfte Norbert Kantimm (als Schulleiter), 
Matthias Bucher, Alexandra Löffler und Christa Schork sowie die 
Schüler Johannes Hoffmann (als Schülersprecher), Alexander 
Mauch, Ben Schmidtheisler und Moritz Neher. 

Schulleiter Norbert Kantimm dankte allen Elternvertretern und 
Funktionsträgern für ihre Bereitschaft, sich aktiv in die Schule 
einzubringen. Neben den Klassenpflegschaften seien insbeson-
dere der Elternbeirat und die Schulkonferenz wichtige Gremien, 
um Wünsche und Anregungen von allgemeiner Bedeutung zu 
beraten und an die Schule weiterzugeben. Dies sei nur mit einer 
aufgeschlossenen und engagierten Eltern- und Schülerschaft 
möglich, wie sie in Meßstetten vorzufinden sei.

Folgende Eltern gehören im Schuljahr 2023/2024  
dem Elternbeirat an:
Kl.  Elternvertreter 
  Stv. Elternvertreter 
05a  Nicole Schampier (Meßstetten) 
  Michaela Bayraktar (Albstadt) 
05b  Maria Lehr (Meßstetten) 
  Sandy Hafner (Tieringen) 
06a  Stephanie Ritter (Meßstetten) 
  Katrin Matthes (Tieringen) 
06b  Jadranka Gehring (Obernheim) 
  Birgit Klaiber (Nusplingen) 
07a  Timo Ritter (Meßstetten) 
  Michaela Moser-Roth (Tieringen) 
07b  Jana Schill (Hartheim) 
  Manuela Ritter (Nusplingen) 
08a  Bianca Kosch (Meßstetten) 
  Stefan Adler (Meßstetten) 
08b  Beate Mengis (Nusplingen) 
  Michael Robl (Oberdigisheim) 
09a  Kirsten Merz-Silbernagl (Tieringen) 
  Claudia Bilger (Meßstetten) 
09b  Andrea Schwarz (Meßstetten) 
  Renate Mauz (Schwenningen) 
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10a  Ronny Brähmig (Meßstetten) 
  Tatjana Pflieger (Meßstetten) 
10b  Anne Buhl (Nusplingen) 
  Mirjam Buhl (Heinstetten) 
11a  Dirk Egger (Meßstetten) 
  Heike Nufer (Meßstetten) 
11b  Simone Wäschle (Nusplingen) 
  Nicole Neher (Meßstetten) 
12a  Tanja Mattes (Schwenningen) 
  Gisela Löffler (Heinstetten) 
12b  Severin Buhl (Heinstetten) 
  Heidi Deyhle (Tieringen)

Kirchliche Nachrichten

 
Seelsorgeeinheit Heuberg St. Barbara

Gottesdienstordnung 09.11.2023 - 19.11.2023

Samstag, 11.11.2023
Heinstetten  18:30 Uhr  Ewige Anbetung

Sonntag, 12.11.2023  32. Sonntag im Jahreskreis
L1: Weish 6,12-16  L2: 1 Thess 4,13-18
Zählung der Gottesdienstteilnehmer
Hartheim   09:00 Uhr   Eucharistiefeier zum Gedenken an 

Pfarrer Hans Locher
Schwenningen 10:00 Uhr  Wort-Gottes-Feier
Heinstetten  10:00 Uhr  Wort-Gottes-Feier
Storzingen  10:30 Uhr  Eucharistiefeier
Hartheim   18:30 Uhr  Ewige Anbetung

Montag, 13.11.2023
Schwenningen 18:30 Uhr  Ewige Anbetung

Donnerstag, 16.11.2023
Hartheim   18:30 Uhr  Eucharistiefeier

Samstag, 18.11.2023
Stetten a.k.M. 18:30 Uhr   Jugendgottesdienst zum Gedenken 

an Pfarrer Julius Dreher, mit Vorstel-
lung der neuen Erstkommunionkin-
der aus Stetten a.k.M., Frohnstetten 
und Storzingen.

Sonntag, 19.11.2023  33. Sonntag im Jahreskreis
Diaspora-Kollekte -  Volkstrauertag
L1: Spr 31,10-13.19-20.30-31  L2: 1 Thess 5,1-6
Schwenningen 09:00 Uhr   Eucharistiefeier zum Gedenken an 

Pfarrer Hans Locher, Vorstellung der 
neuen Erstkommunionkinder aus 
Schwenningen, Heinstetten und 
Hartheim.

Heinstetten  10:00 Uhr   Wort-Gottes-Feier - bitte beachten 
Sie unten stehenden Artikel

Hartheim   10:00 Uhr  Wort-Gottes-Feier
Frohnstetten  10:00 Uhr  Wort-Gottes-Feier
Stetten a.k.M. 10:30 Uhr  ökumenischer Gottesdienst

Gebetskreise:
Kirche Schwenningen:
Rosenkranzgebet Montag – Freitag um 13:30 Uhr
Gebetskreis jeden 2. Mittwoch um 14:30 Uhr im Jugendheim Don 
Bosco

Kirche Heinstetten:
Rosenkranzgebet Montag bis Samstag um 18:00 Uhr
Gebetskreis jeden Mittwoch um 15:00 Uhr in der Pfarrscheuer
Jeden Sonntag um 18:30 Uhr Andacht in der Pfarrkirche

Kirche Hartheim:
Rosenkranzgebet jeden Mittwoch um 14:00 Uhr

KONTAKTE:
Ihre Ansprechpartner in der Seelsorgeeinheit:
Homepage: www.se-heuberg.de
Pfarrer Markus Manter,
Tel.: 07573/2215, markus.manter@se-heuberg.de
Diakon Paul Gasser,
Tel.: 07573/2215, paul.gasser@se-heuberg.de
In dringenden seelsorgerischen Notfällen können Sie sich bei 
unserem Diakon Paul Gasser unter privater Telefonnummer 
0173/9860199 melden.
Diakon Michael Adelbert,
Tel.: 07573/2215, michael.adelbert@se-heuberg.de
In dringenden seelsorgerischen Notfällen können Sie sich bei 
unserem Diakon Michael Adelbert unter privater Telefonnummer 
07573/5591 melden.

Unsere Öffnungszeiten im Pfarramt in Stetten a.k.M.
Montag,  09:00 Uhr – 12:00 Uhr
Mittwoch, 14:00 Uhr – 17:00 Uhr
Donnerstag, 09:00 Uhr – 12:00 Uhr
Tel.: 07573/2215
Pfarrsekretärinnen: Marion Tuerk und Sandrina Becker
Kath. Pfarramt, Pfarrgasse 1, 72510 Stetten a.k.M.
E-Mail: stetten@se-heuberg.de

Informationen und Veranstaltungen:

Absage - Besinnungsabend in Heinstetten
Krankheitsbedingt muss der für Sonntag, 12.11.2023 vorgese-
hene Besinnungsabend in Heinstetten leider ausfallen. 
Der neue Termin wird zeitnah bekannt gegeben.

Hartheim
Die Frauen aus Hartheim treffen sich am Mittwoch, 15.11.2023 
um 14:00 Uhr im Pfarrhaus zum Kaffeenachmittag.

Heinstetten
• Die Seniorinnen aus Heinstetten treffen sich am Mittwoch, 

15.11.2023, um 14:00 Uhr im Pfarrsaal. Hierzu sind alle Se-
niorinnen recht herzlich eingeladen, wir freuen uns auch über 
neue Gäste.

• Die Feierstunde für den Volkstrauertag findet im Anschluss 
nach der Wort-Gottes-Feier bei der Leichenhalle statt.

Tagesausfahrt am 09. Dezember 2023 in die Schweiz mit der 
Seelsorgeeinheit Heuberg St. Barbara
Besuch des Kloster Einsiedeln und des Weihnachtsmarkts in 
Einsiedeln.
Die Gnadenkapelle aus schwarzem Marmor wurde im 1. Jahr-
hundert als „Kapelle der Einsiedler“ erbaut, und soll der Legende 
nach von Engeln geweiht worden sein. Darin befindet sich die 
berühmte Schwarze Madonna aus dem 15. Jh.
Diakon Paul Gasser wird Sie im Namen der Seelsorgeeinheit Heu-
berg St. Barbara begleiten.
Im Kloster findet eine kurze Andacht bei der Schwarzen Madonna 
von Einsiedeln statt. Hierzu sind Sie sehr herzlich eingeladen.

DAS KLOSTERDORF MIT CHARME
Der Weihnachtsmarkt vor der fantastischen Kulisse des Klosters 
Einsiedeln und entlang der gesamten Hauptstraße hat seinen 
ganz besonderen Charme.
Heimelig dekorierte Verkaufsstände, die festliche Weihnachtsbe-
leuchtung und der große Weihnachtsbaum auf dem Klosterplatz 
werden auch Ihre Augen zum Leuchten bringen. Genießen Sie 
die einmalige Atmosphäre!
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Abfahrtzeiten:
Stetten a.k.M.:  HTST Schule  07:00 Uhr
Schwenningen:  HTST Turnhalle 07:10 Uhr
Heinstetten:  HTST Rathaus  07:15 Uhr
Hartheim:   HTST Lamm  07:20 Uhr
Der Fahrpreis beträgt 35,00 € pro Person.
Mindestteilnehmerzahl: 35 Personen
Für die Fahrt wird ein gültiger Personalausweis benötigt.

Mit all den Eindrücken vom Kloster und dem Weihnachtsmarkt-
treiben verlassen wir gegen 17:00 Uhr diesen wunderschönen 
Ort, um uns in Richtung Heimat zu begeben. Auf der Rückfahrt 
kehren wir in einem Gasthof ein, um in gemütlicher Runde den 
Tag ausklingen zu lassen.

Ihre Anmeldung nehmen wir gerne im Pfarrbüro Stetten a. k. M. 
(Tel.: 07573/2215) während unseren Öffnungszeiten (Mo. + Do. 
von 09:00 Uhr – 12:00 Uhr und Mi. von 14:00 Uhr – 17:00 Uhr) 
entgegen.
Anmeldeschluss ist am 06. Dezember 2023
Auf einen schönen Tag mit Ihnen zusammen freu ich mich!
Euer Diakon Paul Gasser

Gute Besserung
Die Hefte „Gute Besserung“ für den Monat November, können 
während den Öffnungszeiten im Zwischengang vom Pfarramt in 
Stetten a.k.M. abgeholt werden.

Evangelische Kirchengemeinde
Stetten a. k. M.

 

Gottesdienste/Veranstaltungen:

Sonntag, 12. November 2023  (23. So. n. Trinitatis)
10:00 Uhr   Gottesdienst mit Taufe von Milo Ajupov, Stetten
    (mit Präd. Elfriede Müller)
    Evang. Kirche

Montag, 13. November 2023
15:00 Uhr  Eltern-Kind-Gruppe
    Haus der Begegnung (HdB)

Mittwoch, 15. November 2023
9:30 Uhr  Treffen der Krabbelgruppe
    Evang. Gemeindehaus

Donnerstag, 16. November 2023
15:45 Uhr   Abfahrt zum Confi-Camp Bad Schussenried 
    bis Sonntag, 19. November 2023 
    Rückkehr 14:30 Uhr

Sonntag, 19. November 2023  (24. So. n. Trinitatis)
10:30 Uhr   Herzliche Einladung zum Ökum. Gottesdienst 

zum Volkstrauertag
    Kath. Kirche St. Mauritius, Stetten
    Kein Gottesdienst in der Evangelischen Kirche!
     Im Anschluss Gedenkveranstaltung auf dem 

Schlossplatz.

Vorankündigung:
Mittwoch, 22. November 2023
18:00 Uhr  Moment mal!
    – ökum. Taizé-Andacht zum Buß- und Bettag
     Der JubeF-Kreis lädt herzlich ein zu einer halben 

Stunde Taizé-Lieder und Psalmen

Samstag, 16. Dezember 2023
18:00 Uhr  Uns ist ein Kind geboren - Weihnachtsmusik
     Weihnachtskantaten v. Zachow, Rosenmüller, 

Hammerschmidt, Monteverdi u.a. Heinrich-Schütz.
     Vocalensemble und -Consort, Solisten aus dem 

Chor
    Leitung; Bezirkskantor Thomas Rink

Dienstag, 26. Dezember 2023
Andacht im Friedwald Messkirch 
mit Pfarrerin Anja Kunkel

Freitag, 29. Dezember 2023
Gemeinschaft plus – 
Feuerzangenbowle schauen und schmecken

Sprechzeiten Pfarrbüro
Dienstagvormittag von   08:30 Uhr - 11:30 Uhr
Donnerstagnachmittag von   14:30 Uhr - 17:30 Uhr
Pfarramtssekretärin: Regina Gratius
Pfarrbüro: Guldenbergstr. 1, 72510 Stetten a.k.M.
Telefon: 07573/5304, E-Mail: stetten@kbz.ekiba.de

Sprechzeiten Pfarrer Schelle:
nach telefonischer Terminvereinbarung
Montags:  nur in dringenden seelsorglichen Angelegenheiten
Pfarrer: Samuel Schelle
Telefon: 07573/5304 oder in dringenden Fällen 0151/20203374
E-Mail: Samuel.Schelle@kbz.ekiba.de

Telefonseelsorge:
(kostenlos, rund um die Uhr) 0800 111 0 111
Internet-Seelsorge: www.kummernetz.de
E-Mail: beratung@telefonseelsorge.de

Wochenspruch:
Selig sind, die Frieden stiften; denn wie werden Gottes Kinder 
heißen. Matthäus 5,9

Unsere Vereine berichten

 Altenwerk St. Kolumban 
Schwenningen

Treffen im November 2023
Am Dienstag, 14. November, um 14:00 Uhr geht das Altenwerk 
ins Sportheim Schwenningen.
Wir laden herzlich zu einem geselligen Beisammen sein bei „Speis 
und Trank“ ein.

Die Gründung des SVS war 1955. Der erste Sportplatz war hinter 
der „Säge“. Heute hat der SVS 3 Sportplätze.
Das Sportheim wurde mit viel Eigenleistung von 1977 bis 1979 
erbaut. Viele ältere Schwenninger kennen vielleicht noch die ers-
ten Spieler des SVS.

Es wäre nett, wenn Ihr Euch bei Anna Deufel, Tel.: 07579/1584, 
anmelden würdet.
Auf einen schönen Nachmittag freuen sich
Anna und Hans

Frauenkreis Schwenningen

Einladung
Am Mittwoch, 15.11.2023, treffen wir uns um 14:00 Uhr an der 
Halle zur gemeinsamen Abfahrt nach Stetten a.k.M. ins Knusper-
häusle Mahl.
Herzliche Einladung zu Kaffee und Kuchen.
Wir freuen uns auf euch.

Voranzeige:
Mittwoch, 20.12.2023 Weihnachtsfeier
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Freiwillige Feuerwehr Schwenningen

Feuerwehrprobe
Am Donnerstag, den 9. November 2023, um 20:00 Uhr, findet 
eine Feuerwehrprobe für die Einsatzabteilung statt.
Ich bitte um pünktliches und vollzähliges Erscheinen.
Christine Siber, Schriftführerin

Ausflug der Freiwilligen Feuerwehr
Am 28.10.2023 fand unser Ausflug der Freiwilligen Feuerwehr 
statt. Um 8:30 Uhr trafen wir uns an der Heuberghalle, um dann 
in Richtung Riedlingen aufzubrechen. Dort angekommen erwar-
tete uns eine Führung durch Hüblers Feuerwehrmuseum, bei der 
wir uns durch einzigartige historische Fahrzeuge, Gerätschaften, 
Uniformen und vieles mehr, sowie durch die Atmosphäre des 
Feuerwehrmuseums begeistern ließen.

Darauf folgte die Weiterfahrt nach Ulm. Dort wurden wir um  
13:30 Uhr von der historischen Straßenbahn TW01 mit Beiwa-
gen BW65 aus dem Jahr 1957 abgeholt. Wir lernten die bekannte 
Stadt Ulm aus einer ganz anderen Perspektive kennen. Wieder 
am Hauptbahnhof angekommen, hatten wir Zeit zur freien Verfü-
gung. Nun wurden Kneipen, Bars oder Cafés gesucht, bei diesen 
wir uns etwas stärken konnten.

Zum Abschluss fuhren wir dann weiter nach Bad Schussenried 
zur Brauerei Ott „Schussenrieder“. Hier bekamen wir bei einer 
Führung einen Einblick in die Geschichte der Schussenrieder 
Brauerei und die Kunst des Bierbrauens. Der Rundgang begann 
im Herzen der Brauerei, dem Sudhaus. Von hier aus kamen wir 
an Hefe-, Gär- und Filterkeller bis zur Flaschen- und Fassfüllerei 
vorbei. Direkt im Anschluss konnten wir die fassfrischen Schus-
senrieder Bierspezialitäten in der gemütlichen Museumsschänke 
verkosten. Zu unserer Überraschung unterhielt der Akkordeon-
spieler Erich die Gäste der Schenke und ließ es sich natürlich nicht 
nehmen, auch mit uns noch zu singen. Mit Hits wie „Die Fischerin 
vom Bodensee“, „Schwarze Natascha“, „Schwarzwald Marie“ oder 
„Einst ging ich am Strande der Donau entlang“ animierte er alle 
zum Mitsingen und Mitklatschen.

Nach diesem tollen Abschluss traten wir die Heimreise an. Es war 
ein interessanter, lustiger und geselliger Tag für alle Teilnehmer.

Christine Siber, Schriftführerin

 
 Foto: Feuerwehr Schwenningen

 Katholische 
Landjugendbewegung

KLJB grüßt aus Prag
Nach unserem erfolgreichen Strohparkeinsatz 2022 machten wir 
uns voller Vorfreude in die Planungsphase für unseren großen 
KLJB-Ausflug nach Prag. Ganz im Sinne für unser Reiseziel belegte 
unser Pauli (der kleine Maulwurf ) auf dem diesjährigen Strohpark 
den ersten Platz. 
Voller Stolz und Euphorie begaben wir uns mit der Firma Beck Bus 
am 27.10.2023 um 8:00 Uhr auf unseren Ausflug nach Prag. Mit 
insgesamt 40 Mitgliedern kamen wir abends sicher in unserem 

Hotel an und machten uns auf den Weg, das Prager Nachtleben 
zu erkunden. 

Am nächsten Tag stand eine Bootstour an, auf welcher wir von 
einer Kapitänscrew verköstigt wurden. Somit konnten wir die Alt-
stadt von der Moldau aus begutachten. Am Abend stellten wir 
neue Rekorde in sportlicher Hinsicht in unserem Abendlokal auf. 
Am darauffolgenden Mittag bekamen wir eine Besichtigung 
durch die älteste Brauerei von Prag. Hier lernten wir die Braukunst 
kennen und durften die Inhaltsstoffe des Ur-Biers ausprobieren. 
Im Rittersaal der Brauerei erhielten wir anschließend ein traditio-
nelles Festmahl. Nachmittags erkundeten wir die Prager Altstadt 
mit unserer Reiseleitung. Endpunkt war der Petrin-Tower, wel-
chen wir mit Hilfe einer Seilbahn erreichten. Den kleinen Maul-
wurf konnten wir während unserem Ausflug immer wieder in der 
Altstadt entdecken. Um unseren Ausflug gemeinsam ausklingen 
zu lassen, gingen wir am letzten Abend gemeinsam zum Mittel-
alteressen. Hier waren die Stärken von allen Mitgliedern gefragt. 
Wir durften gemeinsam feiern, lachen und Erinnerungen schaf-
fen. 

Wir sind stolz auf unseren Verein, was wir leisten und was wir in 
der Zukunft noch meistern werden.

 
 Foto: KLJB
Fasnetsopening
Am Freitag, 17.11.2023, findet ab 20 Uhr wieder unser alljährli-
ches Fasnetsopening im Do-Treff statt.
Einlass ab 16 Jahren.
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Nikolausdienst
Auch dieses Jahr haben wir wieder den direkten Draht zum heili-
gen St. Nikolaus und seinem Gesellen.

Deshalb nochmal die Erinnerung:
Wer gerne den Dienst in Anspruch nehmen möchte, kann sich 
gerne bei uns melden. Anmeldungen bitte ausschließlich über  
E-Mail: landjugend.schwenningen@web.de.
Hier bitte die wichtigsten Angaben machen
• Anzahl Kinder
• Wunschzeit und Alternativzeit

Den Text der Kinder bitte wie im letzten Jahr von Computer ge-
schrieben, damit der Nikolaus auch alles lesen kann.
Wir freuen uns wieder über zahlreiche Anmeldungen.

Schwäbischer Albverein
 

Einladung zum Bildvortrag Westweg  
am Samstag, den 18.11.2023
Der Referent Josef Schlegel aus Staufen–Grunern hat den kom-
pletten Weg westlich nach Basel und östlich zurück zum Titisee 
erwandert und konnte unterwegs so manche Eindrücke sam-
meln, von denen er kaum zu träumen gewagt hatte: Humorvol-
les, Nachdenkliches, Kurioses, aber in jedem Fall Schwarzwaldna-
tur pur. Von seinen Erfahrungen auf diesem „Fernwanderweg im 
Nahen“ berichtet Josef Schlegel in seinem Bildvortrag.

Der weithin bekannte „Westweg“ führt von Pforzheim nach Ba-
sel über den Hauptkamm des gesamten Schwarzwaldes. Er lockt 
mit so bedrohlich-verheißungsvoll klingenden Etappenzielen 
wie „Zuflucht“, „Kalte Herberge“ oder gar „Notschrei“ und gip-
felt schließlich in der Endstation, dem „Badischen Bahnhof“ - im 
schweizerischen Basel. Ab dem Titisee kann sogar eine westliche 
wie östliche Variante begangen werden.

Termin: Samstag, 18. November 2023
Beginn: 19:30 Uhr
Ort:   Pension Weinstube Unger, Inhaber Lilli Siber,  

Hausertalstr. 16 in Schwenningen

Zu diesem Bildvortag sind Mitglieder, Interessierte und Freunde 
der Ortsgruppe Schwenningen herzlich eingeladen. Der Vortrag 
ist kostenfrei, über eine kleine Spende freuen wir uns sehr.

 
Sportverein Schwenningen

Neues vom SV Schwenningen
Herren:
Ergebnisse:
SGM Heuberg 1 - TSV Nusplingen 1 |  2:2
SGM Heuberg 2 - SGM Meßstetten/Tieringen |  1:2
1. FC Burladingen 2 - SGM Heuberg 3 |  3:1

Kommende Spiele:
So., 12.11.2023, 14:30 Uhr Spfr. Bitz - SGM Heuberg 1
So., 12.11.2023, 14:30 Uhr FC Schmiden - SGM Heuberg 2
So., 12.11.2023, 14:30 Uhr SGM Heuberg 3 - SGM Erlaheim/Gruol
Spielort: Voraussichtlich Kunstrasen Stetten a.k.M.

Bitte folgt uns auf Facebook oder Instagram, um immer auf 
dem neusten Stand zu sein.

Damen:
Ergebnisse:
SGM Altheim/Öpfingen - SGM Heuberg |  1:2
(Tor: 1x Marie Schurer, 1x Kira Stingel)
Kommende Spiele:
Sa., 18.11.2023, 16:00 Uhr SGM Heuberg - SV Ölkoven
Spielort: voraussichtlich Schwenningen

B-Juniorinnen:
Ergebnisse:
SGM Heuberg - SV Alberweiler |  1:3

Kommende Spiele:
Sa., 11.11.2023, 16:00 Uhr TSV Lustnau - SGM Heuberg

Wo: Sportheim Schwenningen/Heuberg 
Spielbeginn ist um 19.00 Uhr 

 
Die Startgebühr pro Teilnehmer 5,- €uro 

 
Der Sieger gewinnt 50 €uro!!! 

 
Viele weitere wertvolle Geld und Sachpreise!!! 

 
Auf EUER kommen freut sich die 

AH des SV Schwenningen 

 
 Foto: Frank Dilger

 TC Schwenningen
www.tc-schwenningen.de

Season Closing, aber neben den Plätzen machen wir 
es uns jetzt gemütlich

Unsere Anlage wird winterfest gemacht!
Wie jedes Jahr bereiten wir unsere Plätze für den Winterschlaf vor 
und stellen unser Biergartenmobiliar unter.
Am Samstag, den 18.11.2023, zwischen 13:00 Uhr und 17:00 
Uhr ist der letzte große Arbeitseinsatz im Außenbereich geplant.
Im Zuge dessen werden, wie bereits im Frühjahr mit dem Forst-
beauftragten Jürgen Kuhl besprochen, Baumschnittmaßnahmen 
auf unserer Anlage durchgeführt.

Gestärkt ans Werk
Am Freitag, den 17.11.2023, öffnen wir unser Clubheim für 
unsere Mitglieder und Gäste ab 17:00 Uhr und bieten leckere 
Schlachtplatte. Anmeldung und Reservierung bitte wie gewohnt 
telefonisch oder per WhatsApp bei unserem 1. Vorsitzenden  
Thomas Blazko unter Tel. 0171/8138052.
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Adventsfenster am Sonntag, den 10.12.2023

 
Adventsfenster 2018 im Bierkeller Foto: Thomas Blazko

Es ist eine der schönsten Traditionen in der Vorweihnachtszeit: 
die Schwenninger Adventsfenster.

Dieses Jahr schmücken wir unser Clubheim und laden ein zum 
gemeinsamen Adventsliedersingen mit dem Männergesangver-
ein Eintracht Schwenningen.

Fensteröffnung ist wie gewohnt an Wochenenden um 17:00 Uhr.

Hillus Herzdropfa kommen nach Schwenningen
Am Samstag, den 25.05.2024, präsentiert der TC Schwenningen 
Hillus Herzdropfa in der Heuberghalle. Beginn der Veranstaltung 
ist 20:00 Uhr, Einlass ab 18:30 Uhr. Tischreservierung sind ab ei-
nem Kauf von sechs Tickets möglich. Wir servieren passend zum 
Programm lecker-deftigen Wurstsalat zum Abendessen.

Tickets sind im Vorverkauf für 20,– Euro erhältlich (Abendkasse 
24,– Euro) unter Tel. 0171/8138052 oder per E-Mail an 
verwaltung@tc-schwenningen.de.

Die Tickets passen unter jeden Christbaum und eignen sich somit 
perfekt als Weihnachtsgeschenk für euch und eure Lieben.

Wir freuen uns auf euch!
Bis bald
Euer TCS

Turnverein Schwenningen
 

„kinder Joy of Moving Tag des Kinderturnens“ beim 
TV Schwenningen

Erlebt die bunte Welt des Kinderturnens
Mit dem bundesweiten Tag des Kinderturnens lädt der Deutsche 
Turner-Bund in Kooperation mit der Bewegungsinitiative „kin-
der Joy of Moving“ alle Kinder (und ihre Eltern) ein, in die Welt 
des Kinderturnens reinzuschnuppern. Die Familien erwartet ein 
spannendes Programm, bei dem Kinder das Turnen ausprobieren 
können.

Im Rahmen des Aktionstages können die Kinder ausgewählte 
Übungen absolvieren und erhalten als Belohnung eine Urkunde 
und eine kleine Überraschung. Das eigens für den „kinder Joy of 
Moving Tag des Kinderturnens“ entwickelte Turnprogramm fin-
det erstmalig unter dem besonderen Motto „Zirkus“ statt. Dieses 
Jahr heißt es: Manege frei! Denn viele kleine Artist*innen, einige 
Tiere und auch so mancher gut gelaunte Clown sind in der bun-
ten Zirkuswelt zu Gast! Vom „Jongleur-Star“ über den „Zirkuspu-
del“ bis hin zum „Sprung in die Manege“ – die Kinder erleben bei 
den Übungen einen Ausflug in die vielfältige Welt des Zirkus. Die 
Kinder sollen so fantasievoll verschiedene Geräte kennenlernen 
und sich gemeinsam ausprobieren.

Des Weiteren kann man dieses Jahr das Kinderturn-Abzeichen 
absolvieren und erhält eine Urkunde.

Auch nehmen wir im Rahmen dieses Tages an der Purzelbaum-
challenge teil.

Kommt mit euren Eltern/Großeltern/Paten/… vorbei und be-
wältigt die verschiedenen Aufgaben gemeinsam. Die Aufsichts-
pflicht liegt bei den Begleitern!

Wir freuen uns auf Euch!

Wann?   Sonntag, 12.11.2023, 10:00-14:00 Uhr
Wo?    Heuberghalle Schwenningen
Zielgruppe?  Kinder von 3-10 Jahren mit ihren Begleitern
Mitzubringen?   Sportkleidung + Sportschuhe (helle Sohlen), 

evtl. Getränk

Wissenswertes/Aktuelles

Veranstaltungen des 
Naturpark Obere Donau

 

Veranstaltungen Haus der Natur

Beuron. Wanderung „Es wird Winter im Donautal und die 
stille Zeit beginnt.“
Freitag, 17. November 2023, 14 Uhr bis ca. 16 Uhr 
(Anmeldung bis 16.11.2023)
Die einfache Rundwanderung führt vom Aussichtspunkt Rauher 
Stein zum wohl bekanntesten Aus sichtspunkt des Donautals, 
dem Eichfelsen. Zurück geht es auf bequemen Wegen nahezu 
eben über die Hochfläche. Vielleicht bringt der Tag bei Inversi-
onswetterlage angenehm warme Temperaturen, vielleicht zeigt 
sich der November aber auch von seiner trüben, nebligen Seite.
Treffpunkt: Wanderparkplatz Rauher Stein in Irndorf
Leitung:   Bernd Schneck
Gebühr:   4,- Euro
Anmeldung bis 16. November 2023 beim Haus der Natur, 
Tel. 07466/9280-0, info@nazoberedonau.de

Wehstetten. Räuchern in der Braunwurzhütte – Allerheiligen
Mittwoch, 22. November 2023, 19 Uhr 
(Anmeldung bis 15.11.2023)
Traditionell wurden heimische Kräuter und Harze aus fernen 
Ländern z. B. zum Desinfizieren von Räumen, zur Stärkung der 
Gesundheit und zu spirituellen Zwecken getrocknet und verräu-
chert. Christiane Denzel, Bioland-Gärtnerin, Heilpraktikerin und 
Kräuterpädagogin, führt drei Räucherungen durch und berich-
tet über die Hintergründe des Brauches, des Räucherns und die 
Wirkung der Kräuter und Harze. Martina Braun, Wirtin der Braun-
wurzhütte, Bioland-Bäuerin, Erzieherin und Kräuterpädagogin, 
bereitet kleine Versucherle aus wilden Genüssen zu und liest ein 
Kräutermärchen vor.
Treffpunkt:  Braunwurzhütte, Wehstetten 7, 
    Liptingen-Wehstetten
Gebühr:   22,- Euro
Anmeldungen bis 15. November 2023 bei Christiane Denzel, 
Tel. 07465/2515, breitewies@t-online.de

Veranstaltungen im Umland

Die schrillen Fehlaperlen & Hillus Herzdropfa  
in Straßberg
Wann: Samstag, 23.03.2024 um 20 Uhr
Wo : 72479 Straßberg Schmeienhalle
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Tickets zum Preis von 22 € ab sofort erhältlich bei:
• Bäckerei Ströbel in Straßberg
• unter www.schmeia-hexa.de
• telefonisch unter 0173/8798753

„Die schrillen Fehlaperlen “
Die Schrillen Fehlaperlen begeistern ihr Publikum in Form von 
gesungener Comedy. Mit Humor, Herzblut, Leidenschaft und Po-
wer sorgt das Sextett für lustige Momente und herzhafte Lacher. 
Dank ihrem Song „Aber mir roichts“ erlangten die musikalischen 
Komödianten einen Erfolgstitel auf YouTube, der nicht mehr weg-
zudenken ist.

Alles begann am 27.12.1996, als ein Teil der heutigen Schrillen 
Perlen auf einer Weihnachtsfeier des „Chor im Puls“ ein paar lusti-
ge Lieder trällerte. Doch die eigentlich einmalig geplante Aktion 
wiederholte sich auf Fasnet, Geburtstagen, Jubiläen und vielen 
weiteren Veranstaltungen. Als dann wenig später Ferdi an der Gi-
tarre einstieg, fanden auch erste eigene Texte und Melodien ihren 
Weg in das kunterbunte Programm. Knapp 10 Jahre nach der un-
gewollten Gründung war schließlich so viel Material vorhanden, 
dass ein erstes abendfüllendes Programm mit dem Titel „Länder, 
Männer, Abenteuer“ entstand. Danach folgten „Liebe, Frust und 
Leberwurst“ sowie „Friede, Freude, Pustekuchen“. Die Fehlaperlen 
sind mittlerweile sogar so erfolgreich, dass sie das Fernsehen auf 
sich aufmerksam gemacht haben.

Die Schrillen Fehlaperlen begeistern mit schrillen Outfits, Wort-
witz und derb-schwäbischen Liedern mit Ohrwurmgarantie. Las-
sen auch Sie sich die 6 Perlen aus dem Fehlatal nicht entgehen 
und erleben Sie einen Abend, der garantiert die Lachmuskeln 
strapazieren wird!

„Hillus Herzdropfa “
Die Schwäbische Alb hat so einiges zu bieten: schöne Wanderwe-
ge, guten Wein, nette Menschen. Aber das eigentliche Highlight 
ist das Kabarett-Duo Hillus Herzdropfa. Die beiden Bilderbuch-
schwaben nehmen ihr Publikum auf abenteuerliche Irrfahrten 
durch das Ländle mit.

Hillu Stoll und ihr Herzdröpfle Franz haben sich 2016 einen 
Traum erfüllt. Seitdem sind sie nämlich als Vollzeitkabarettisten 
unterwegs. Mit ihrer unnachahmlichen Art und dem Gespür für 
das Alltäglich-Absurde haben sie sich innerhalb kürzester Zeit in 
die Herzen ihrer Zuschauer gespielt – auch fernab der Alb. Es ist 
eine Wonne, der Powerfrau und ihrem kongenialen Partner da-
bei zuzusehen, wie sie sich von einem Schlamassel ins nächste 
begeben. Eine ordentliche Portion Selbstironie haben die zwei 
natürlich auch immer im Gepäck. Auszeichnungen wie der Se-
bastian Blau Preis für Kabarett belegen das Können der beiden 
Spaßgaranten.

Begriffe wie Schmalzkachla, Guggigai oder Hengala sagen Ihnen 
nichts? Das macht nichts. Wenn d‘ Albschwobe kommet, ist auch 
bei Nicht-Schwaben Lachmuskelkater vorprogrammiert.

Sonstiges

Grippeimpfung – für wen und wann sinnvoll?
Seit September raten das Robert-Koch-Institut und die Stän-
dige Impfkommission (STIKO) zur Grippeschutzimpfung. Die 
Sozialversicherung für Landwirtschaft, Forsten und Garten-
bau (SVLFG) als Landwirtschaftliche Krankenkasse trägt da-
für die Kosten.
Grippeviren sind für bestimmte Personengruppen eine ernstzu-
nehmende Bedrohung der Gesundheit. Die STIKO empfiehlt die 
Impfung gegen Grippe für:

• alle Personen ab 60 Jahren
• gesunde Schwangere ab dem zweiten Schwangerschaftsdrit-

tel (bei erhöhter gesundheitlicher Gefährdung infolge eines 
Grundleidens auch schon im ersten Schwangerschaftsdrittel)

• Menschen mit erhöhter gesundheitlicher Gefährdung auf-

grund chronischer Krankheiten (zum Beispiel Diabetes, Herz-
erkrankungen, Asthma, Leber- und Nierenkrankheiten)

• Bewohnerinnen und Bewohnern von Alten- und Pflegehei-
men

• Personen, die als mögliche Infektionsquelle im selben Haus-
halt leben oder von ihnen betreute Risikopersonen gefähr-
den können

• Personen, die andere pflegen
• Menschen, die Berufe ausüben, bei denen die Ansteckungs-

gefahr groß ist.

Nach der Impfung dauert es zehn bis 14 Tage, bis der Körper ei-
nen ausreichenden Schutz vor einer Ansteckung aufgebaut hat. 
SVLFG

Ende des redaktionellen Teils
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Aus dem Verlag

Kürbis-Frischkäse-Gratin
Schnell und einfach kochen. Aus Kartoffeln, einem Hokkai-
do-Frischkäse-Aufstrich und Käse wird ganz fix ein leckeres 
Gratin.
Portionen: 2
Zubereitungszeit: 45 Minuten
Zubereitung: 10 Minuten
Garzeit: 30 Minuten
Schwierigkeitsgrad: leicht
Rezeptautor/Rezeptautorin: Sven Bach

Zutaten
• 500 g gekochte Kartoffeln vom Vortag
• 2 Portionen Hokkaido-Frischkäse-Aufstrich
• 100 ml Gemüsebrühe (ohne Zusatzstoffe: Hefeextrakt etc.)
• 50 ml Sahne
• Muskatnuss
• 1 TL edelsüßes Paprikapulver
• 2 TL Kümmel
• 50 g Parmesan

Zubereitung
1. Backofen auf 180 Grad Umluft oder 200 Grad Ober-/Unterhit-

ze vorheizen.
2. Die gekochten Kartoffeln in Scheiben schneiden und dachzie-

gelartig in eine Auflaufform schichten.
3. Hokkaido-Frischkäse-Aufstrich mit Gemüsebrühe, Sahne, et-

was Muskatabrieb, Paprikapulver und Kümmel verrühren.
4. Hokkaido-Masse gleichmäßig auf die Kartoffeln geben. An-

schließend mit geriebenem Parmesan bestreuen.
5. Etwa 30 Minuten im Backofen backen, bis die Oberfläche 

leicht gebräunt ist.
Quelle: Kaffee oder Tee, Mo. – Fr., 16.05 – 18.00 Uhr, im SWR

Ist Ihre Hausnummer gut erkennbar?
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Stefanie Greiner
Textfeld




